
Neues aus der Rheuma-Kinderklinik und vom Verein im Mai 2016

1966 gründete Hans-Werner v. Bülow († 2009) zusammen mit Landrat Wilhelm Nau 
und Bankdirektor Alfred von der Wehd den Förderverein.

In der damaligen Kinderklinik hatte Frau Prof. Stoeber gerade mal 20 Betten für 
Rheumakinder abgezweigt und ein Erweiterungsbau wurde dringend benötigt.

Dafür hat Hans-Werner v. Bülow mit diplomatischem Geschick einen Grundstückstausch 
erreicht und eine gesamtdeutsche Activity bei den Lionsclubs initiiert.

Für den Neubau wurde so 1 Million DM gesammelt, und1969 konnte der Grundstein 
für die Erweiterung gelegt werden.
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Insgesamt hat der Verein für die Klinik bisher über 3 Millionen Euro aufbringen können
für Forschung und Weiterbildung, für anders nicht finanzierbares Gerät und Personalleistungen, für Baumaß-
nahmen und orthopädische Hilfsmittel, Therapieroller, Kletterwand, Aquarium, Snoezelraum, therapie-unter-
stützende Maßnahmen oder auch für die Behandlung einzelner Kinder bei entsprechender Bedürftigkeit.
Momentan ermöglicht der Verein eine mehrjährige Evaluierungsstudie zur Bewegungstherapie.

Spenden durch Shoppen
www.shop2help.net/rheumakind
Wenn Sie gelegentlich oder vielleicht sogar häufiger im Internet einkaufen, können Sie unseren Verein ohne zusätzliche Kosten 
ganz einfach unterstützen:
Gehen Sie zu Ihrem Onlineshop einfach über den oben genannten Link.
Der Verein bekommt dann für jeden so getätigten Einkauf einen Provisionsanteil!
Auch von der Homepage des Vereins www.kinderrheuma.info geht’s direkt zu diesem Portal
Tipp: Link als Lesezeichen speichern bzw. bei den Favoriten anlegen

1966 – 2016: 50 Jahre „Hilfe für das rheumakranke Kind e.V.“

Das Vereinslogo aus der Gründerzeit

Feiern Sie mit uns diesen Erfolg beim Tag der offenen Tür
in der Rheuma-Kinderklinik in der Gehfeldstrasse 24 in Garmisch-Partenkirchen.

Am Samstag, den 25. Juni 2016, von 11 bis 16 Uhr.
Um 11:30 Uhr findet ein kleiner Festakt statt.
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Sie haben diesen Infobrief per Post bekommen und wollen in Zukunft keine weiteren Informationsbriefe mehr vom Verein?  
Eine kurze E-Mail an hans.keck.mittenwald@gmx.de genügt zur Abbestellung.

Oder möchten Sie zukünftige Infobriefe des Vereins per Email statt mit der Post bekommen?
Dann teilen Sie Ihre Emailadresse bitte unserer Sekretärin unter kinderrheuma.info@arcor.de mit.
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Eine gemeinsame Spende von 4.158 € der Merkur-Zeitungsausträger, des Biker 
Charity-Run 2015 sowie des Fördervereins „Hilfe für das rheumakranke Kind e.V.“ 
ermöglicht neues Krankengymnastik-Therapiegerät in der Rheuma-Kinderklinik
„Gemeinsam was bewegen!“ - so das Motto der gemeinsamen Spendenaktion für 
das neue Motomed-Trainingsgerät der Physiotherapieabteilung. Adolf Schäfer (Ge-
schäftsführer Merkur Zeitungsausträger), Harald Forster (Biker Charity Run), Hans 
Keck (Förderverein) trafen sich in der Rheuma-Kinderklinik (Garmisch-Partenkirchen) 
zur Spendenübergabe des lang ersehnten Therapiegerätes. Chefarzt Prof. Dr. med. 
Johannes-Peter Haas und Physiotherapeut Markus König konnten bei der Übergabe 
gleich auch den praktischen Einsatz und Nutzen des neuen Gerätes erklären.
Mit Hilfe des Motomed-Gerätes (Bewegungstherapiegerät) ist es möglich, dass der 
Patient während der Therapie schonend seine Beine oder Arme bewegen kann. Der 
Bewegungsablauf erfolgt rund und geführt, ähnlich dem Radfahren. Viele Trainings-
formen sind möglich: sowohl passiv, motorunterstützt als auch aktiv mit eigener 
Muskelkraft. Chefarzt Haas erklärt: „Wir können durch die Gerätekonstruktion selbst 
Patienten im Rollstuhl an dieses Gerät setzen, um so eine schnelle Genesung der be-
troffenen Körperstruktur zu erzielen.“ Zum Einsatz kommt das Therapiegerät vor al-
lem bei Patienten mit juveniler Dermatomyositis, aber auch Patienten der Station für 
Schmerztherapie trainieren damit. Aufgrund der individuellen Einstellmöglichkeiten 
können selbst sehr kleine Patienten mit diesem Gerät üben und Trainingserfolge er-
zielen. 

Bei der Spendenübergabe - v.l. Adolf Schäfer 
(Geschäftsführer Merkur Zeitungsausträger),
Prof. Dr. med. Johannes-Peter Haas,
Hans Keck vom Förderverein,
sitzend Markus König, Physiotherapeut,
nicht im Bild Harald Forster (Biker Charity Run)

Die Großspende des erfolgreichen Fernsehmoderators Jörg Pilawa in Höhe von 10.000 Euro machte es möglich:
Die Anschaffung einer Wärmebildkamera im Wert von 13.500 Euro.

Über die Bilder dieser Kamera können Entzündungsherde im Körper lokalisiert werden. Es ist darstellbar, wie gut die 
Durchblutung von Körperteilen funktioniert. Man kann auch Kalkeinlagerungen in Muskeln erkennen, was überaus 
hilfreich für eine zielgerichtete Therapie ist.

So ist ohne Strahlenbelastung für die Patienten prüfbar, wie gut z.B. eine Bewegungstherapie bei dem Patienten an-
schlägt.

Die Verbindung des Fernsehstars zur Klinik und ihrem Förderverein besteht über seine jüngste Tochter Nova, welche 
an Rheuma erkrankt ist. Die Familie schätzt den ganzheitlichen Therapieansatz der Rheuma-Kinderklinik sowie die 
Kompetenz und den leidenschaftlichen Einsatz ihrer Mitarbeiter.

Die Physiotherapie erhält ein neues hochwertiges Therapiegerät

Eine Wärmebildkamera für die Rheuma-Kinderklinik

Übergabetreffen am 23.04.2016 
in der Rheuma-Kinderklinik:
Rheuma-Patientin Dahlyn,
Jörg Pilawa,
Prof. Dr. med. Johannes-Peter Haas,
Hans Keck, Vorsitzender 
„Hilfe für das rheumakranke Kind e.V.“,
Mathias Hartmann, Sportwissenschaftler


